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PANDION: Wechsel im Aufsichtsrat

Klaus Verhufen ist neues Mitglied im Aufsichtsrat der PANDION AG

Der Kölner Projektentwickler PANDION hat bereits im Juni seinen Aufsichtsrat

umstrukturiert und ein neues Mitglied berufen. Klaus Verhufen ist als weiterer

Aufsichtsrat  aufgerückt  und  hat  die  Nachfolge  von  Klaus  Otto  Fruhner

angetreten.  Herr  Fruhner,  der  dem  Gremium  seit  Mai  2011  angehörte,

verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand. Klaus Verhufen war von

2004 bis März 2019 Geschäftsführer der Pandion Vertriebsgesellschaft mbH. 

„Mit  Klaus  Verhufen  gewinnen  wir  ein  erfahrenes  neues  Mitglied  für  den

Aufsichtsrat der PANDION AG hinzu“, so PANDION Vorstand Reinhold Knodel.

„Ich  freue  mich  sehr,  ihn  als  Nachfolger  von  Herrn  Fruhner  in  einer  neuen

Position wieder willkommen zu heißen“, so Knodel weiter.

Die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrates sind weiterhin Joachim Plesser als

Aufsichtsratsvorsitzender sowie Rechtsanwalt Friedhelm Keck als Stellvertreter.
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Über die PANDION AG 

Die  PANDION  AG  mit  Sitz  in  Köln  befasst  sich  seit  2002  mit  der  Entwicklung,

Realisierung  und  dem  Vertrieb  hochwertiger  Wohnprojekte.  Das  inhabergeführte

Immobilienunternehmen  entwickelt  Grundstücke  an  seinem  Hauptstandort  sowie  in

Bonn,  Düsseldorf,  Mainz,  München,  Berlin  und  Stuttgart.  Seit  2014  baut  das

Unternehmen sein Engagement im Gewerbebereich stetig aus. Insgesamt plant und

baut  PANDION deutschlandweit  4.000 hochwertige  Wohnungen und sechs größere

Gewerbeobjekte mit einem Verkaufsvolumen von insgesamt 2,9 Milliarden Euro, davon

1,8 Milliarden Euro im Bereich Wohnen. Die PANDION AG beschäftigt insgesamt rund

150 Mitarbeiter an den Standorten Köln, München, Berlin und Stuttgart.


